
Kriterien für die Gewährung der 
Kleinprojekteförderung 
im Zuge des Projekts SPALLER.MICHL – 
Engagiert & fit ins Alter am Spallerhof 
& Bindermichl-Keferfeld

WER WIRD GEFÖRDERT?
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Die SPALLER.MICHL-Kleinprojekteförderung unterstützt die Entstehung neuer Kleinprojekte und Initiativen 
von und für Menschen 60+, die selbstbestimmtes Engagement in den Linzer Stadtteilen Spallerhof und 
Bindermichl-Keferfeld ermöglichen.  Das Team von SPALLER.MICHL unterstützt die Initiierenden dabei von 
der Idee bis zur Durchführung des Kleinprojekts und legt einen Schwerpunkt auf die Sicherstellung guter 
Rahmenbedingungen für ihr freiwilliges Engagement und den gesundheitsfördernden Aspekten der 
jeweiligen Angebote. 

Stadtteil-Bewohnerinnen und -Bewohner der Altersgruppe 60+, aber auch ansässige Vereine und 
Organisationen, die ein neues Freiwilligenprojekt für Seniorinnen und Senioren in den Stadtteilen starten. 

Bei Privatpersonen ist die Betreuung eines Kleinprojekts durch mindestens zwei Personen erforderlich, 
wobei zumindest eine Person 60 Jahre oder älter sein muss. Von Einzelpersonen kann die Förderung nur 
dann beantragt werden, wenn das Kleinprojekt ein langfristiges Angebot für Seniorinnen und Senioren 
der Stadtteile darstellt und im Idealfall an eine ansässige Organisation angegliedert ist. 
 

WAS WIRD GEFÖRDERT?

Neue Angebote, die freiwilliges Engagement 60+ und die gesunde Nachbarschaft in den Stadtteilen 
Spallerhof und Bindermichl-Keferfeld fördern. 

Örtliche Reichweite
Das Kleinprojekt bzw. die Initiative muss in den Linzer Stadtteilen Spallerhof und/oder Bindermichl-
Keferfeld durchgeführt werden.

Zeitliche Ausrichtung
Ein Kleinprojekt kann ein einmaliges Vorhaben oder auf Dauer angelegt sein. Ein Kleinprojekt kann pro 
Kalenderjahr einmal eine Förderung für ein bestimmtes Vorhaben beantragen. Diese Möglichkeit endet 
nach Maßgabe der vorhandenen �nanziellen Mittel, spätestens jedoch am 28.02.2021.

Höhe der Förderung
Die maximale Fördersumme pro Antrag beträgt 300 Euro.

Zielgruppe
Zielgruppe des Kleinprojekts können entweder alle Bewohnerinnen und Bewohner der Stadtteile Spallerhof 
und Bindermichl-Keferfeld sein (unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft und sozialer Schicht) oder eine 
bestimmte Bevölkerungsgruppe. Für die Auswahl der Zielgruppe ist eine kurze Begründung im Antrag er 

Gesundheitsförderung
Das Kleinprojekt bzw. die Initiative muss einen gesundheitsfördernden E�ekt auf die Zielgruppe des 
Vorhabens beinhalten. Dies kann z.B. durch Themen wie Bewegung, Ernährung und sozialer Teilhabe 
oder auch kreativer Ansätze zum Umgang mit Gesundheitsthemen ermöglicht werden. 
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"SPALLER.MICHL - Engagiert & �t ins Alter am Spallerhof & Bindermichl" ist ein Projekt des Unabhängigen Landes-
Freiwilligenzentrums. Es wird vom Fonds Gesundes Österreich und vom Magistrat Linz �nanziert. Das Sozialressort des 
Landes OÖ �nanziert als Hauptfördergeber des Unabhängigen LandesFreiwilligenzentrums die benötigte Infrastruktur.

SPALLER.MICHL ist Bestandteil von "Auf gesunde Nachbarschaft!“ Eine Initiative des Fonds Gesundes Österreich.

www.gesunde-nachbarschaft.at

Auf gesunde Nachbarschaft!

Nachhaltigkeit
Insbesondere bei der Durchführung von Veranstaltungen wird zusätzlich zur Scha�ung von Begegnungs-
möglichkeiten und der Stärkung nachbarschaftlicher Beziehungen auf eine nachhaltige und ökologische 
Ausrichtung geachtet. Dabei steht das Klimabündnis OÖ als SPALLER.MICHL-Partnerorganisation 
unterstützend zur Seite und informiert darüber hinaus zur Green Event-Förderaktion.

Barrierefreiheit
Bei Räumlichkeiten und Veranstaltungsorten ist auf barrierefreie Gegebenheiten zu achten, um auch 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen den Zugang zu den Angeboten zu ermöglichen. Diesbezüglich 
besteht nach Absprache mit dem SPALLER.MICHL-Team die Möglichkeit einer Beratung durch den 
OÖ Zivil-Invalidenverband.

Bewerbung
Bei allen Druckwerken (Flyer, Einladungen etc.) und Aussendungen werden die von SPALLER.MICHL zur 
Verfügung gestellten Logos verwendet. 

  

 

WANN UND WIE WIRD GEFÖRDERT?

Anträge sind spätestens 4 Wochen vor Start der Initiative oder der Veranstaltung mit dem ausgefüllten 
Formular zur SPALLER.MICHL-Kleinprojekteförderung einzureichen. Anschließend wird eine persönliche 
Beratung durch das SPALLER.MICHL-Team in Anspruch genommen, im Zuge dessen mögliche zusätzliche 
Unterstützungsleistungen besprochen werden (z.B. bei der Bewerbung, Gewinnung von Freiwilligen, 
Suche nach geeigneten Räumlichkeiten sowie die kostenlose Haftp�icht-, Unfall- und Rechtsschutz-
versicherung für Freiwillige während ihres Einsatzes).
 
Im Falle einer Zusage der Kleinprojekteförderung erfolgt die Auszahlung in bar oder per Überweisung auf 
die im Antragsformular angegebene Bankverbindung. 

Nach Abschluss des Projekts erfolgt ein kurzer Endbericht (mündlich oder schriftlich mithilfe eines 
vorhandenen Formulars). Zusätzlich werden 3 bis 4 Fotos der gesetzten Aktivitäten übermittelt. Mit den 
darauf abgebildeten Personen wird vorab geklärt, dass diese Fotos im Rahmen des Projekts 
SPALLER.MICHL und der Initiative „Auf gesunde Nachbarschaft“ des Fonds Gesundes Österreich 
verö�entlicht werden dürfen. Hierzu werden die Vorlagen zur Fotoverö�entlichung verwendet.

 NOCH FRAGEN?

Das Team von SPALLER.MICHL steht Ihnen für Ihre Anliegen zur Verfügung und unterstützt Sie gerne 
beim Ausfüllen des Antragsformulars. Sie erreichen Ihren Ansprechpartner Florian Bauer telefonisch 
unter 0664-927 22 03 oder per E-Mail an �orian.bauer@vsg.or.at.
 


